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Krankenkassen und Hamburgische Krankenhausgesellschaft eini-
gen sich auf Landesbasisfallwert 2013  
 

Hamburg, 22. Februar 2013. Die Krankenhausgesellschaft Hamburg und 

die Hamburger Krankenkassen/ -verbände haben sich nach intensiven 

Verhandlungen auf den Landesbasisfallwert für das laufende Jahr geei-

nigt. Der Landesbasisfallwert 2013 beträgt demnach für die Kranken-

häuser in Hamburg 3.104 Euro. Hinzu kommt noch ein Ausgleich für ei-

ne Fehlschätzungskorrektur aus 2012 in Höhe von fünf Euro, so dass 

die Krankenhäuser nach erfolgter Genehmigung 3.109 Euro werden ab-

rechnen können.  

 

Das Landesbudget für stationäre Behandlungen beträgt damit rund 1,8 

Milliarden Euro. Die Kliniken in Hamburg erhalten somit 74,5 Millionen 

mehr als im Vorjahr. Der Landesbasisfallwert ist die entscheidende 

Richtgröße für die Vergütung von Krankenhausbehandlungen. Er ist 

jährlich insbesondere unter Berücksichtigung von Kosten- und Leis-

tungsentwicklungen erneut zu vereinbaren.  

 

Die Vertragspartner bewerten ihren Abschluss als ein erfreuliches Signal 

für die Handlungsfähigkeit der Selbstverwaltung. 

  


